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ÜBER UNS

Was macht die youngCaritas?
Wir sind die direkte Andock-
stelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene,  
die etwas bewegen möchten 
und wissen, dass soziales 
Engagement wichtig ist und 
Spaß macht.

Wir setzen uns für soziale  
Gerechtigkeit ein.

Wir ermöglichen Kindern & 
Jugendlichen soziales Lernen.

Wir machen soziale  
Themen erlebbar.

Wir vermitteln Wissen und  
bieten neue Erfahrungsräume  

& Aktionen.
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Viele junge Menschen 
wollen sich für andere 

einsetzen und dort helfen, 
wo es gerade nötig ist. Nur 
wissen sie oft nicht, wo und 
wie. Wir bieten die nötigen 

Rahmenbedingungen. 

An wen richtet sich die 
youngCaritas? 

youngCaritas-Aktionen richten sich an 
Jugendliche mit Herz und Hirn, die bereit 
sind, etwas zu bewegen. Für alle, die  
Spaß haben und dabei andere Menschen 
und Lebenswelten kennenlernen wollen. Die 
youngCaritas macht die  
Arbeit der Caritas für junge Menschen  
erlebbar und regt dazu an, den eigenen 
Umgang mit Randgruppen zu überdenken. 
So weckt die youngCaritas bei jungen 
Menschen die Bereitschaft zu verant- 
wortungsbewusstem sozialen Handeln. 
Aber auch Lehrer*innen, Jugend- und  
Hortgruppenleiter*innen und alle, die mit 
Kindern und Jugendlichen arbeiten,  
werden von der youngCaritas dabei unter-
stützt, soziale Themen im Unterricht zu 
behandeln. Von Unterrichtsmaterialien  
über Vorträge oder Workshops bis hin zu 

Exkursionen in Caritas-Einrichtungen  
ist alles dabei. Auch österreichweite Ver-
anstaltungen, wie z.B. 72 Stunden ohne 
Kompromiss, eine dreitägige Engagement-
möglichkeit für Jugendliche ab 14 Jahren 
und das beliebte LaufWunder, zählen dazu.
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Von links n. r.: Magdalena, Claudia S, Claudia A, Karin, Aline, Klaus, Maria, Sandra

Unser Team

ÜBER UNS

Karin Kurowski (Leitung)

Maria Schmitt (Volksschule)

Aline Huber (Volksschule)

Claudia Angerlehner (Unterstufe)

Claudia Schlosser (Oberstufe)

Klaus Neumüller (Oberstufe)

Wir starteten mit:

Sandra Schindler (Volksschule)

Magdalena Hangler (Unterstufe)
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Von links n. r.: Magdalena, Claudia S, Claudia A, Karin, Aline, Klaus, Maria, Sandra

Was gibt es Neues?

Valentina Godino

wurde im September 2025 Teil unseres 
Teams. Valentina war für den actionPool 
zuständig. Ihre Liebe zur Ordnung erkannte 
man unter anderem auch an ihrem immer 
perfekt aufgeräumten Schreibtisch. 

Leider mussten wir uns im Dezember wieder 
von Valentina verabschieden, da sie sich auf 
den Abschluss ihres Studiums konzentriert.

Liebe Valentina, schön, dass du Teil unseres 
Teams warst, wenn auch nur kurz.

Welche Themenbereiche begeistern 
uns am meisten?

Karin: "Wenn ich die 
vielfältige gute Arbeit 
meiner Abteilung vor-

stellen darf."

Aline: "Friedens-
workshop und Video 

content"

Claudia: "Gender und 
Geschlechterrollen"

 Claudia: "Ich liebe es mit 
Schüler*innen zu arbeiten, zu 
diskutieren und sie gelegent-
lich dazuzubringen, eine neue 

Perspektive zu gewinnen."

Klaus: "Workshops zu 
Themen wie Armut, 
Gender, Demokratie 
und Menschen mit 

Behinderung."

Magdalena: "Themen-
bereiche, die mich 

besonders begeistern, 
sind Nachhaltigkeit, 
Gender und Vielfalt."

Maria: "Workshops in der 
Volksschule zu allem, wo es 
darum geht, Menschen zu 

helfen, die Hilfe brauchen und 
Vielfalt positiv zu betrachten."

Sandra: "Workshopabhaltung 
und -entwicklung zu Themen 

wie Frieden, Emotionsregulati-
on, gewaltfreie Kommuni- 

kation und Solidarität."
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Kinder & Jugendliche 
in ganz Oberösterreich 
engagierten sich im 
Rahmen der vielfältigen 
youngCaritas Aktionen, 
Projekte und Events 
oder nahmen an unseren 
Bildungsangeboten teil.  

Infoständen und Messen
waren wir vertreten und 
haben uns als youngCaritas 
vorgestellt. Hier erreichten wir  
155 Jugendliche und 
200 Multiplikator*innen.

Von 19 durchgeführten LaufWundern 
über mehrere Interreg-Treffen und 
dem Rettertag in der HTL1 bis hin zu 
durch und durch gelungene
"72 Stunden ohne Kompromiss" mit 
424 Teilnehmer*innen. 
Junges Engagement 2025 war 
präsent und einfach großartig!

Mit September 2025 ging außerdem 
unser neuer Workshop "Fair red i 
(ned)" zum Thema wertschätzende 
und gewaltfreie Kommunikation an 
den Start.

Dem Einsatz sehr vieler Pädagog*in-
nen ist es zu verdanken, dass wir 
so viele Kinder und Jugendliche wie 
noch nie mit unseren Workshops 
erreicht haben.

Ein großes Dankeschön an alle, die 
sich 2025 für ein gesellschaftliches 
Miteinander eingesetzt haben!

   18.541  

 Bei 4
2025 stand ganz
im Zeichen von
"pack mas an"

youngCaritas 
in Zahlen
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Multiplikator*innen
– das sind unter anderem  
Lehrer*innen, Jugendleiter 
*innen, Student*innen –  
trugen das Erlebte und  
Erfahrene z. B. von einer  
Aktion wie Coffee-to-help  
oder einem Workshop zum  
Thema Armut weiter.

spannende Projekte, 
Aktionen & Events
hat die youngCaritas 
auf die Beine gestellt, 
in denen Kinder, 
Jugendliche und junge 
Erwachsene Einsatz 
gezeigt haben.

actionPooler*innen
unterstützten uns 41 
bei verschiedenen 
Aktionen, Events und 
Projekten.

Workshop-Einheiten 
wurden an und mit 
Schulen, in Pfarren oder 
bei anderen Institutionen 
abgehalten.

Von

1.973 
Menschen
folgen uns auf Social Media: 
638 auf Facebook und 1.335 auf Instagram.

1.854

1.070

522

 50
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https://ooe.youngcaritas.at/ 
 aktio-nen/72-stunden-ohne-kompromiss/

Worum geht's?

„72 Stunden ohne Kompromiss“ ist Österreichs größte 
Jugendsozialaktion und findet seit 2002 alle zwei Jahre statt. 
Organisiert von der Katholischen Jugend in Zusammen- 
arbeit mit youngCaritas und Hitradio Ö3 stellen sich  
tausende Jugendliche österreichweit 72 Stunden lang in den 
Dienst der guten Sache. Sie setzen sich ein und versuchen, 
die Welt durch ihre Projekte ein Stück zum Besseren zu 
verändern.

Das waren die 72 Stunden 2025!

Unter dem Motto „pack mas an“ ging 72 Stunden ohne 
Kompromiss von 22. bis 25. Oktober 2025 bereits in den 
12. Durchgang.

In Oberösterreich packten 424 motivierte Jugendliche in 
32 Projekten mit an. Es wurde fleißig gebastelt, geplant, 
gebaut, renoviert und vieles mehr.

Viele der Jugendlichen engagierten sich dabei in insgesamt 
9 Projekten der Caritas. Es wurden beispielsweise Holzka-
lender im Seniorenwohnhaus gestaltet, ein Weiden-Tipi im 
Kindergarten Mauthausen gebaut oder ein Ausschankwa-
gen in St. Pius für Menschen mit Beein- 
trächtigungen durch bunte Graffitis verschönert.

Ein großes DANKE an alle Beteiligten. Ihr wart die Verände-
rung und habt Unglaubliches geleistet!

Bis zum nächsten Mal!

AKTION ÖSTERREICHWEIT

AKTIONEN10
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AKTIONEN

Projekt #414: Yippie, wir bauen ein Weiden-Tipi!

Projekt #409: zusammen anpacken, zusammen feiern

Projekt #412: Bunter Empfang für das 	
Flüchtlingshaus Rottenegg

72 Stunden – zusammen anpacken, 
zusammen feiern

Große Offenheit und gegenseitiges Interesse war 
sowohl bei den 15 Schüler*innen der 6 BB des 
BORG Schärding als auch bei den Betreuer*innen 
und den Kund*innen der Caritas-Einrichtung  
St. Pius in Steegen/Peuerbach für Menschen mit 
Behinderung zu spüren. 

Farbenfroh und fantasiereich wurde ein alter 
Ausschankwagen in einen modernen Partywagen 
verwandelt. 

Magdalena, Mitarbeiterin in St. Pius, freute sich: 
„Die Jugendlichen waren voll motiviert, das war 
richtig schön zum Anschauen. Auch wie sie im 
Umgang mit den Kund*innen sind! Durch das 
Projekt verlieren die Jugendlichen die Hemmung 
im Umgang mit Menschen mit Behinderung.“

Auch aufseiten der Jugendlichen kam dieser 
positive Effekt zur Sprache. Jonas erzählte: „Es ist 
schon super. Ich finde jetzt nicht unbedingt, dass 
man die Menschen mit Beeinträchtigung in so 
einem Blickwinkel betrachten sollte, als wären es 
andere Leute. Ich sehe sie halt einfach als norma-
le Menschen und rede auch so mit ihnen.“

Jakob (16) aus der 3a der BASOP Baum-

gartenberg erzählt: 

„Im Pfarrkindergarten Mauthausen 

haben wir in drei Tagen ein Weiden-Tipi 

gebaut. Zu Beginn mussten wir einen 

Lavendelbusch ausgraben – das ging 

überraschend schnell. Danach war das 

Grundgerüst bald fertig, und am zweiten 

Tag waren wir fast schon am Ziel. Weil 

wir so schnell waren, haben wir zusätzlich 

kleine Geschenke aus Weidentrieben für 

die Kinder gebastelt.“

Was blieb, war nicht nur ein neuer 

Anstrich, sondern auch das gute Gefühl, 

gemeinsam etwas bewegt zu haben. Für 

Eva (13) war genau das der wichtigste 

Teil: „It’s fine here, the project makes a 

lot of sense. It really benefits me, becau-

se I love positivity and I love that others 

benefit from this work as well.“
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AKTION 
ÖSTERREICHWEIT

www.ooe.youngcaritas.at/ 
aktionen/laufwunder/

Was ist das LaufWunder?

Das LaufWunder ist ein österreichweiter Spendenlauf, den die 
youngCaritas in Oberösterreich alle zwei Jahre gemeinsam mit 
Schulen und Pfarren durchführt. 
Die jungen Läufer*innen unterstützen bei dem Lauf Kinder und 
Jugendliche in Notsituationen im In- und Ausland.

Wie funktioniert´s?

Vor dem Lauftag suchen die Teilnehmer*innen eigenständig 
Sponsor*innen, die pro gelaufener Runde einen selbst- 
gewählten Geldbetrag spenden. Dies kommt anschließend 
dem Caritas-Projekt zugute, für welches die Teilnehmer*innen 
laufen. 

Gemeinsam mit Caritas-Mitarbeiter*innen stellen wir im Vorfeld 
das LaufWunder sowie das Projekt, für welches gelaufen wird, 
bei einem Schulbesuch anschaulich vor. 

Dieses Jahr erhielten folgende Projekte Unterstützung:
- Gut für Körper und Seele (Therapien in St.Isidor)
- Ein Weg aus der Armut (Tageszentrum Rumänien)
- Mit den Händen sprechen (Gehörlosenschule im Kongo)
- Gemeinsames Lernen macht mehr Spaß (Lerncafés)
- Hoffnung auf eine bessere Zukunft (Sozialberatung)
- Guter Start ins Leben (Baby Pakete Belarus)
- Ukraine Nothilfe
- Kunsttherapie in St. Pius (für Menschen mit Beeinträchtigung)

LaufWunder

AKTIONEN12
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LaufWunder der VS Schönau

LaufWunder der Mittelschule der Franziskanerinnen Vöcklabruck

LaufWunder der Volksschule Waldburg

AKTIONEN

LaufWunder – at it´s best!

Wir sind begeistert von den zahlreichen motivier-
ten Schüler*innen und Lehrkräften, die auch heu-
er wieder mit viel Elan und Spaß bei der Sache 
Großes bewirken konnten. 

16 Schulen, 2 Firmgruppen und 1 Universität ha-
ben die Laufschuhe geschnürt und sind für ver-
schiedenste Projekte der Caritas OÖ im In- und 
Ausland gelaufen. Besonders war dieses Jahr, 
dass viele ganz kleine Schulen sich engagiert ha-
ben und ihre Runden gelaufen sind. We proudly 
present die LaufWunder-Gesamtsumme: sagen-
hafte 84.517,47 € sind von den 2.524 Läufer*in-
nen in ganz Oberösterreich erlaufen worden.

Ein großer Dank gilt allen Organisator*innen, 
Läufer*innen, Sponsor*innen und unserem Haupt-
sponsor, der Erste Bank Sparkasse.

Besonderer Dank gilt Fairtrade Österreich, die beim 
heurigen LaufWunder Bananen für die Läufer*innen bereit 
gestellt haben.

13
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AKTION 

AKTIONEN

Interreg

Worum geht's?

Das Projekt “Meet me at the border” stärkt die grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit zwischen der youngCaritas 
Oberösterreich und Young Caritas der Diözese Budweis. 
Ziel ist es, junge Menschen aus beiden Organisationen 
besser zu vernetzen und durch den Austausch von 
Wissen und Erfahrungen die Angebote auf beiden Seiten 
der tschechisch-österreichischen Grenze zu erweitern.

Im Mittelpunkt stehen die Entwicklung neuer Workshops, 
die Förderung von Freiwilligenarbeit und die Schaffung 
eines digitalen Lehrpfads, der die Geschichte der 
Grenzregion und die Bedeutung von Vielfalt und Zusam-
menarbeit hervorhebt. So sollen junge Menschen inspiriert 
werden, aktiv für soziale Gerechtigkeit und ein friedliches 
Miteinander einzutreten.

Freiwilligentreffen in Leopoldschlag

 Meet me at the border

Erstes Austauschtreffen in Linz

14
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AKTIONEN

Du willst dabei sein?

Melde dich bei Magdalena Hangler,
Tel.: 0732 7610 2344, E-Mail: magdalena.hangler@
caritas-ooe.at  oder tritt unserer Whatsapp-Gruppe 
bei:

Gestalte mit uns eine europaweite Zukunft voller 
Vielfalt und Zusammenarbeit!

Lucie und Monika beim Hospitieren im Gymnasium Freistadt

Valentin, Vivian und Monika beim Erkunden des Grenzwegs

"Ich finde es cool, dass man mit jungen 

Leuten aus anderen Ländern in Kontakt 

kommt und schauen kann was man in 

unserer Region machen kann. Dass wir 

gemeinsam diesen Grenzweg gestalten, 

finde ich echt gut.
Ich erwarte mir eine coole Zeit, dass wir 

was weiterbringen und vielleicht entste-

hen auch neue Freundschaften."
Vivian, Teilnehmerin

„I find the idea of friendship between the 

borders really interesting and i also really 

like history. So the research on what it was 

like to live on different sides of the border 

sounds really interesting to me. I also really would like to adress topics like 

diversity and hope there will be new friends-

hips" 
Alžběta, Teilnehmerin

Erstes Austauschtreffen in Budweis

Freiwilligentreffen in Leopoldschlag
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AKTION 

Best of  
Aktionen

AKTIONEN 

Aktionstag Petrinum

Am 10. April veranstaltete das Bischöfliche Gymnasium Petrinum Linz 
seinen jährlichen Aktionstag, bei dem wir drei Jahrgänge begleiten 
durften. In den 1. Klassen führten wir informative „Caritas & Du“-Work-
shops durch, bei denen die unterschiedlichen Arbeitsbereiche in der 
Caritas und der Impact unserer Arbeit für die Gesellschaft vermittelt 
wurde.

Die 2. Klassen bekamen sowohl einen Workshop zum Thema Armut, 
als auch die Möglichkeit, Caritas Einrichtungen, die sich unter ande-
rem für armutsbetroffene Menschen einsetzen, kennenzulernen. So 
besuchten sie beispielsweise die Wärmestube, das Haus für Mutter 
und Kind, die Carla und das Kompetenzzentrum für Hör- und Sehbil-
dung. Dadurch konnten die Schüler*innen sehr viele unterschiedliche 
Einblicke gewinnen.

Die 6. Klassen konnten ihr soziales Engagement bei einer großen 
„Aktion Kilo“ an mehreren Standorten in Linz unter Beweis stellen. Die 
Schüler*innen sammelten vor Spar-, und Hofer-Filialen Lebensmittel 
und Hygieneartikel für drei Caritas Einrichtungen. Zurück im Petrinum 
sammelten sie gemeinsam mit Bewohner*innen aus einem Caritas 
Flüchtlingshaus Wünsche und Anliegen, die die Situation für
geflüchtete Menschen verbessern sollen.

Wir bedanken uns bei den Schüler*innen für ihren spitzenmäßigen 
Einsatz!
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SAAT's so GUT 2025

Insgesamt 5 Schulen und eine Jungschargruppe 
waren so GUT und beteiligten sich heuer bei dieser 
nachhaltigen Aktion. Es wurde fleißig angepflanzt, 
gegartelt und sich liebevoll um die heranwachsen-
den Pflanzen gekümmert. 

Die Ernte wurde z.B. zu Tomaten Chutneys ver-
kocht, um mit dem Verkaufserlös Menschen in 
Notsituationen zu unterstützen. 

Coffee2help der HBLA Linz

Am 5. Juni  haben die Schüler*innen der Klasse 4a 
der HBLA-Kunst in Linz am Martin-Luther-Platz einen 
Coffee to help veranstaltet. Da sich die Schüler*innen 
vor allem für das Projekt „Hunger-Nothilfe im Süd-
sudan“ der Caritas Steiermark begeistern konnten, 
haben sie 336 € für Menschen im Südsudan mit ihrer 
Aktion gesammelt und dies als besondere Erfahrung 
für sich mitgenommen. Neben dem Sammeln von 
Spenden war es ihnen auch ein Anliegen, Aufmerk-
samkeit für die weltweite Hungerproblematik zu 
schaffen. Mit großem Einsatz und Kreativität zeigten 
sie, wie soziales Engagement konkret aussehen kann 
– und dass jede einzelne Aktion zählt.

Sozialzertifikat mit Lehrlingen der OÖ Ver-
sicherung AG

Denisa, David, Simon, Koray, Fabian und Timo erlebten 
einen spannenden Tag rund um Fair Fashion bei 
der Caritas. Am Vormittag erkundeten sie  
Second-Hand-Plattformen, spielten das „Fair Fashion“-Spiel 
und reflektierten ihr Kaufverhalten sowie dessen Auswirkun-
gen auf Umwelt und Gesellschaft.

Anschließend gab es im Carla Shop spannende Ein- 
blicke in den Alltag des Second-Hand-Handels. Drei von 
sechs shoppten dort erstmals Second-Hand! Alle waren 
begeistert von den günstigen Preisen. Danach halfen die 
Lehrlinge im Caritaslager bei der Sortierung von Klei-
dung. Besonders überraschte sie, wie viele schöne Stücke 
gespendet werden. Mit viel Einsatz und Spaß leisteten sie 
einen wertvollen Beitrag.

Danke an alle, die diesen Tag möglich gemacht haben – 
und viel Erfolg bei den Lehrabschlussprüfungen!
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Lehrlinge der OÖ Versicherung AG

17



Im kommenden Jahr wird der actionpool 
in füreinand' "powered by youngCaritas" 
überführt. Somit werden die Hilfsangebote 
übersichtlicher und die Kommunikation mit 
uns noch einfacher für dich.

https://fuereinand.at/

youngCaritas
 actionPool 

Mach mit beim  
youngCaritas actionPool  
und setze ein Zeichen!  

Wir informieren dich über aktuelle Brenn-
punkte, Hilfsmöglichkeiten und darüber, wo 
dein Einsatz gefragt ist. Zum Beispiel über 
Aktionen, bei denen du andere beim Lernen 
unterstützt, diskriminierende Graffitis mit 
positiven Botschaften übersprühst oder mit 
älteren Menschen einen Ausflug planst. Oder 
du probierst dich aus und organisierst mit 
anderen actionPooler*innen zusammen ein 
eigenes Projekt. 

Deinem Engagement sind hier kaum Grenzen 
gesetzt.

Wir freuen uns auf dich! 

Du bist zwischen  
14 und 30 Jahren  
und möchtest  
dich sozial engagieren 
und die Welt  
ein Stück weit besser 
machen?

… uuuund 

Action! 

www.ooe.youngcaritas.at/actionpool/

ACTIONPOOL18
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ACTIONPOOL

Unsere besonders engagierten actionPooler*innen 
trafen sich an mehreren Tagen im Juli und August, 
um ihr erstes Projekt als neu gegründete Gruppe 
"Dear daisys" umzusetzen.

„Zeitzeug:innen erinnern, damit wir verstehen“ 
(der aktuelle Arbeitstitel) ist eine dokumentarische 
Filmreihe über das Erinnern, Weitergeben und Le-
ben nach dem Krieg – erzählt von Bewohner*innen 
eines Caritas Seniorenwohnhauses in Linz.

In persönlichen Gesprächen öffneten sich Men-
schen, die den Zweiten Weltkrieg als Kinder erlebt 
haben und sprachen über Verlust, Angst, Zusam-
menhalt, Liebe, Humor und das Älterwerden heute.

Wir sind gespannt auf das Endergebnis. 
Danke für eurer Engagement.

Zeitzeug*innen Treffen

Besondere 
Aktionen
überaus engagierter 
actionPooler*innen, den Dear Daisys!

ACTIONPOOL

Mona filmt, während Lea einer Bewohnerin 
von St. Anna zuhört.

1919
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Community Day im Steinbock

ACTIONPOOL

Bei diesem Treffen stand nicht nur der sportliche 
Aspekt im Mittelpunkt, mit Herausforderungen in 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden, sondern 
auch ein intensiver Austausch über die zukünftige 
Ausrichtung der Gruppe.

In lockerer Atmosphäre diskutierten wir zentrale 
Fragen: Wo soll es mit der actionPool Kern-
gruppe hingehen? Wie gestalten wir die nächsten 
Schritte? Welche Projekte möchten wir gemein-
sam angehen? Es wurde deutlich, dass das Team 
weiterhin motiviert ist, neue Impulse zu setzen 
und sich aktiv in spannende Vorhaben einzubrin-
gen.

actionPool 2.0 goes "Dear daisy"

Du willst nicht nur ab und zu im actionPool helfen, sondern regelmäßig mitgestalten?
Dann komm ins actionPool-Kernteam “Dear daisy”! 
Dear daisy ist ein kleiner, herzlicher Kreis, der die Ideen hinter “daisy” möglich macht – von der 
Planung bis zur Umsetzung.

Du hast Lust auf Projekte, die Freude, Offenheit und Mut weitergeben. Ob du gern koordinierst, 
kreativ bist, vernetzt, kommunizierst oder einfach Herz & Überblick hast – im daisy-Kernteam gibt’s 
Platz für dich! 

Wenn du dabei sein möchtest oder noch Fragen hast, schreibe einfach eine Mail an:
actionpool@caritas-ooe.at

vlnr: Aline, Claudia, Mona, Julia, Sarina, Lea

20
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youngCaritas 
Workshops 
Bildungsarbeit  
in Schulen,  
Firmgruppen & 
Einrichtungen

www.ooe.youngcaritas.at/ 
workshops-der-yc/

Workshop zum Thema Menschen
 mit Behinderung in der VS Pettenbach

Workshop zum Thema Flucht und Asyl 
im Petrinum Linz

Die youngCaritas bietet Bildungs-
workshops zu sozialen und sensiblen 
gesellschaftlichen Themen. 
youngCaritas-Referent*innen kommen 
in den Unterricht, um einen Workshop 
zu gestalten oder einen Vortrag zu 
halten. 

Die Jugendlichen können außerdem 
Caritas-Standorte kennenlernen sowie 
Praktika und Einsätze absolvieren. 
Lehrer*innen und Pädagog*innen 
stehen umfassende Lernbehelfe und 
Unterrichtsunterlagen zur 
Verfügung. 

Alle Workshops der youngCaritas OÖ 
sind für Schulen kostenlos!

WORKSHOPS

Was sind 
Geschlechterrollen?

Wie und wo wirkt 

die Caritas?

vlnr: Aline, Claudia, Mona, Julia, Sarina, Lea

21

http://www.ooe.youngcaritas.at/workshops-der-yc/
http://www.ooe.youngcaritas.at/workshops-der-yc/


WORKSHOPS

Ein paar Rückmeldungen von euch

Workshop zum Thema wertschätzende
Kommunikation in der MS Marchtrenk

Workshop zum sorgsamen Umgang mit Wasser
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Was bedeutet
gewaltfreie 
Kommunikation?

Wie begegne ich Menschen
mit Demenz?

WORKSHOPS

"Der Workshop war 

wirklich großartig!

Die Kinder hatten nicht 

nur sehr viel Spaß da-

bei, sondern haben auch

Wochen später immer 

noch davon gespro-

chen, wie toll sie den 

Workshop fanden."

Pädagogin VS Asten

"Danke für eure tollen Work-
shops und die Möglich-
keiten die verschiedenen
Caritas-Standorte zu be-
suchen. Es ist immer wieder 
toll, von meinen Schüler*in-
nen danach zu hören, dass alle 
diese Aktionen sehr interessant 
und aufschlussreich sind."Pädagoge Petrinum

„Beim Rundgang der Not habe ich viel Neues über die Situation von armuts-betroffenen und obdach-losen Menschen erfahren!Ich wusste z.B. nicht, dass die Armutsgefährdungs-grenze in Österreich bei über 1.600 € im Monat liegt.“
Schüler einer 7. Klasse aus dem Peuerbachgymasium Linz
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Was ist best of  
youngCaritas?

Hier zeigen wir euch die 
besonders schönen Momente  
der youngCaritas.
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BEST OF YOUNGCARITAS

Heuer bekamen wir gleich doppelte Unterstützung von 
zwei Schüler*innen der HTL 1 für Grafik und Design.
Theresa Schmidbauer verpasste als Grafik-Praktikan-
tin unseren Workshop-Materialien, Flyern, Drucksorten 
usw. einen neuen und modernen Look. 

Dominik Gavrilas hat durch seine liebenswerte Art 
und seine kreativen Ideen als Social Media Praktikant 
unseren Instagram Account auf besonders schöne 
Art und Weise bereichert.

Es war schön, wie ihr im Laufe eures Praktikums  ein 
(temporärer) Teil unseres Teams wurdet! 

Wir wünschen euch beiden weiterhin alles Gute!
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Im April haben Schüler*innen der 

2. Klassen der MS Aigen-Schlägl eine 

"Aktion Kilo" für die Sozialberatungsstelle 

sowie die Mobilen Familiendienste in 

Rohrbach durchgeführt. Hierbei sind fast 

28 Bananenschachteln voll mit Spenden 

für Menschen in Not zusammengekom-

men. Danke an die Klasse und unsere 

Kolleg*innen in Rohrbach, das ihr das 

möglich gemacht habt!

Aktion Kilo MS Aigen-Schlägl

Coffee to help für die Kinder, die in Krisen- und 
Kriegsgebieten aufwachsen

„Keine Schule mehr!“ Was zunächst nach herrlich langen Ferien klingt, 
hat einen ernsten Hintergrund: Viele Kinder können aufgrund von 
Kriegen nicht in die Schule gehen. Sie sind auf der Flucht, zum Teil 
jahrelang in Flüchtlingslagern, in Kriegs- und Krisengebieten.

Die youngCaritas Oberösterreich macht auf diese Schicksale auf-
merksam und veranstaltete dazu im Februar einen “coffee to help” 
zugunsten von Kindern, die in Krisen- und Kriegsgebieten aufwachsen 
müssen. Der Fokus lag dabei auf die gegenwärtige Situation in der 
Ukraine, in Weißrussland und Rumänien.

Danke an unsere actionPooler*innen Sarina und Evelyn, die uns tatkräf-
tig bei der Aktion unterstützten!
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Karin, Sarina und Evelyn im Spar Ebelsberg

BEST OF YOUNGCARITAS

Gemeinsam für Menschlichkeit - ALIF Jugend

Die ALIF Jugend setzte im Jänner im Namen der Hilfsorganisation HASENE 
und der youngCaritas ein starkes Zeichen für Solidarität. Am Martin-Luther-
Platz in Linz unterstützten sie das Help-Mobil mit einer Aktion für obdach-
lose und armutsbetroffene Menschen: Es wurden warme Suppen, Tee, 
Kaffee und Kuchen verteilt – ein Beitrag, der nicht nur nährte, sondern auch 
Wärme und Wertschätzung vermittelte. 
 
Das Help-Mobil bietet regelmäßig medizinische Basisversorgung für Men-
schen ohne Obdach. Die Sozialaktion ergänzte dieses Angebot ideal. 
 
„Solche Kooperationen zeigen, wie viel wir gemeinsam bewirken können“, 
so Abdullah Acuma von der ALIF Jugend. Auch Christian Koschka, Leiter 
des Help-Mobils, betonte: „Diese Aktionen sind wichtige Impulse für nach-
haltige Hilfe.“ 
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Aktion Kilo MS Aigen-Schlägl

Noch mehr best of

Karin auf der Messe für junges Engagement 
an der JKU Linz

Magdalena und Aline beim Ehrenamtstag vor 
dem Linzer Landhaus

Es war uns eine große Freude heuer erstmals 
beim Rettertag an der HTL1 Bau&Design 

in Linz dabei sein zu dürfen. Neben Caritas 
OÖ-Infos zu Zivildienst, Praktika & 

Freiwilligenarbeit durften die Schüler*innen 
das Gebäude mit Blindenstock und Rollstuhl 
auf Barrierefreiheit testen und #tagsforlove 

sprühen.

Schüler des BORG Perg mit ihrem
„umgekehrten Adventkalender“ für die

Sozialberatung Perg
 

Die engagierten Schüler*innen der Praxis- 
Mittelschule Rudigier in Steyr haben mit einem 

Jausenverkauf und einem Schätzspiel beim 
Schulfest beeindruckende 417,40 € für Kinder in 

Krisenregionen gesammelt.
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8 Schüler*innen vom Schulhaus Linz 
kochten Gulasch für die Wärmestube.

„Aktion Kilo“ der MMS Harbach für dasHaus für Mutter und Kind

Im Rahmen von SAATs so GUT haben Schüler*in-
nen der HLW Don Bosco Vöcklabruck bei ihrer 
Aktion "Ein Funken Wärme" 1.000€ durch den 

Verkauf von Kräutersalz gesammelt.

Der zweite „CariCup“ war ein voller Erfolg!

Gemeinsam mit dem FC Blau Weiß Linz 

organisierte die Caritas Oberösterreich wieder 

ein inklusives Fußballturnier, um ein Zeichen 

gegen Gewalt zu setzen!

Auch wir waren mit von der Partie und 

freuten uns schlussendlich über den

 5. Platz und über den Gewinn des 

Wanderpokals!

Foto: © HTL1 Bau und Design

Foto: © MS Vöcklabruck

Foto: © HLW Don Bosco
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WORKSHOPS

WORKSHOPS

AKTIONEN

ACTIONPOOL

Fo
to

: ©
 H

LW
 D

on
 B

os
co

YOUNGCARITAS AUSBLICK

Ausblick

Neu ab Herbst 2026: Workshop "GrenzenLos"

Der Workshop befasst sich mit der Bedeutung und den Vor-
teilen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. Betont 
werden die Vielfalt der Region, die gemeinsame Geschichte 
der Grenzräume Österreichs und Tschechiens im Kontext des 
„Eisernen Vorhangs“ vor 1989 sowie Visualisierung der Zukunft 
ohne (lokale und gedankliche) Grenzen.

Im Frühjahr 2026 starten wir wieder voll durch mit unserem 
LaufWunder. Tausende Schüler*innen in ganz Oberösterreich 
werden wieder die Laufschuhe für den guten Zweck schnüren.

Du willst mit deiner Klasse oder Schule dabei sein? Dann 
melde dich unter: laufwunder@caritas-ooe.at  

Wenn du und deine Klasse lieber zum Buch greifen, dann 
könnt ihr auch ein LeseWunder durchführen und mit euren 
"erlesenen" Spenden Kinder und Familien in Not unterstützen.

​
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr voller Aktionen. 
Unsere Reise führt uns hoffentlich wieder zu vielen 
#tagsforlove Einsätzen. 

Außerdem wird der actionPool voraussichtlich 2026 in
füreinand' „powered by youngCaritas“ überführt. Somit 
werden die Hilfsangebote übersichtlicher und die Kommuni-
kation mit uns noch einfacher für dich.
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youngCaritas Oberösterreich
Kapuzinerstraße 55, 4020 Linz
+43 (0) 732 7610 - 2350
young@caritas-ooe.at

KONTAKT

YOUNGCARITAS KONTAKTE

SOZIALE MEDIEN

Facebook 
youngCaritas Oberösterreich facebook.com/ooe.youngCaritas.at

Instagram
youngCaritas Oberösterreich instagram.com/youngcaritas_oberoesterreich

Youtube
youngCaritas Österreichweit youtube.com/channel/youngcaritas

www.ooe.youngcaritas.at
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